
Ignatianische Schwesterngemeinschaften
Schwestern der Gesellschaft der heiligen Ursula (SU)

Die «Gesellschaft der heiligen Ursula» wurde von Anne de Xainctonge 1606 in Dole (F) gegrün-
det, um Mädchen religiöses und praktisches Wissen zu vermitteln.

1933 Malin Sr. M. Denise Mauren Bric. VS)

Englische Fräulein (IBMV)
1609/10 gründete Mary Ward mit fünf Gefährtinnen aus England in St-Omer (F) eine religiöse
Gemeinschaft für Erziehung und Seelsorgehilfe, das «Institutum Beatae Mariae Virginis» oder
«Englische Fräulein» genannt. Die Form klösterlicher Verfassung fand sie in der Gesellschaft
Jesu verwirklicht.

1855-1936 Gassner Sr. M. Cassiana
1857-1920 Hasler Sr. Pia

Triesenberg Bukarest
Eschen St. Pölten (A)

Sacre-Coeur-Schwestern
1800 gründete Madeleine-Sophie Barat in Paris die «Societe&amp; du Sacre-Coeur de Jesus» oder
«Dames du Sacre-Coeur». Sie widmen sich der Mädchenerziehung. Die nach dem Vorbild der
Gesellschaft Jesu entworfenen Statuten wurden 1926 approbiert.

1857-1937 Hasler Sr. M. Emilie Josephine Ruggell
1858-1940 Vogelsang Sr. Auguste, von Schellenberg
1861-1890 Wohlwend Sr. Marie Gamprin
1871-1938 Nagel Sr. Angelika Mauren

Helferinnen
Die Nordfranzösin Eugenie Smet gründete 1853 eine Gebetsgemeinschaft und 1856 in Paris
die «Kongregation der Helferinnen» mit dem Ziel, sich für die leidende Kirche einzusetzen.
1902 kamen die Helferinnen in die Schweiz und begannen ihre Tätigkeit in Luzern vor allem in
der Hauskrankenpflege bei den Armen, in der Kinder- und Jugenderziehung, in der religiösen
Erwachsenenbildung und in der Missionsarbeit.

1940 Hasler Sr. Elisabeth

Töchter des Herzens Jesu
1873 wurde von Mutter Maria von Jesus Deluil-Martiny die «Kongregation der Töchter des
Herzens Jesu» gegründet. Das Mutterhaus befindet sich in Antwerpen (Belgien). Ihr Ideal war
es, sich zur größeren Ehre Gottes für die Priester einzusetzen. Die Niederlassung im St. Jo-
sefsklösterli in Schwyz geht auf das Jahr 1895 zurück.

1888-1956 Kind Sr. M. Cordula Gamoprin Schwyz

Compagnie de Marie
Boss Sr. Cecile M4 /aduz Jier Ne FF)
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